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DIE STADT
76. Jahrgang	 Nr. 42	 Donnerstag, 19. Oktober 2023

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T  S O L I N G E N ,  S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

23.10.2023, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid
Theater und Konzerthaus – Kleiner Konzertsaal
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Beantwortung von Anfragen
2.1	 Konzept Repräsentationen
2.2	 Zustand der städtischen Ampelanlagen und Situation 

der Ersatzteilversorgung
2.3	 Behindertenparkplätze im Stadtbezirk Ohligs
2.4	 Unterführungsausgang Ohligs-Ost
2.5	 Schriftzug Willkommen
2.6	 Unfallgefahr Spielgerät Ohligser Markt
2.7	 Pflegekonzept Ohligser Markt
2.8	 Erneuerung Zugangsbauwerk Sauerbreystraße
3.	 Befangenheitserklärungen
4.	 Protokoll über die 19. Sitzung der Bezirksvertretung 

Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid am 14.08.2023
5.	 Kita-Situation im Stadtbezirk Ohligs / Aufderhöhe / 

Merscheid 
- mündlicher Bericht -

6.	 Vorstellung Planungen im Rahmen der Umbauten 
und Erweiterungen der Grundschule Bogenstraße auf 
Grundlage des Schulentwicklungsplans 
- mündlicher Bericht -

7.	 Vorstellung der neuen Leitung des Teilbetriebes Tiefbau 
und Verkehr bei den Technischen Betrieben Solingen 
- mündlicher Bericht -

8.	 Kanalbaumaßnahme Riefnacken
9.	 Vorstellung der Arbeit der Katastrophenschutz­

beauftragten der Stadt Solingen 
- mündlicher Bericht -

10.	 Planung Veloroute Ohligs-Mitte
11.	 Planung Veloroute Ohligs-Mitte 

Änderungsantrag der Ratsfraktionen CDU, SPD, 
Bündnis 90 / Die Grünen, FDP, BfS / ABI und DIE LINKE /
Die PARTEI vom 24.08.2023

12.	 Bauleitplanung Höhscheider Straße / An der Gemarke / 
Holunderweg 
Information über das Ergebnis der frühzeitigen 
Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung und Beschluss zur 
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 Baugesetz
buch (BauGB) zur Aufhebung des Bebauungsplanes O 
96 in der Fassung (i. d. F.) der 2. Änderung für das Ge-
biet östlich der Bahnstrecke Wuppertal / Köln, südlich 
der Viehbachtalstraße / Höhscheider Straße, westlich 
der Hölderlinstraße / Scheffelstraße und des Hage-
dornweges sowie Beschluss einer Veränderungssperre 
(Nr. 173 / 96) für das Gebiet östlich der Bahnstrecke 
Wuppertal / Köln, südlich des Bussche-Kessel-Wegs 
und nördlich der Wiefeldicker Straße 
- Stadtbezirk Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid -

13.	 Prüfauftrag Ohligser Markt
14.	 Toilettenanlage Ohligser Innenstadt 

Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 22.09.2023
15.	 Freie Budgetmittel 2023
16.	 Verschiedenes
16.1	 Mitteilungen der Verwaltung
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16.1.1	Gefahrenbaumfällungen verschiedene Straßen / Orte 
im Stadtgebiet von Solingen Ohligs / Aufderhöhe /  
Merscheid

16.1.2	Integriertes Mobilitätskonzept für die Klingenstadt 
Solingen (IMKS) – Sachstandsbericht

16.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen 
3.	 Protokoll über die 19. Sitzung der Bezirksvertretung 

Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid am 14.08.2023
4.	 Verschiedenes
4.1	 Mitteilungen der Verwaltung
4.2	 Anfragen an die Verwaltung

23.10.2023, 17:00 Uhr
Jugendhilfeausschuss
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
1.1	 Menstruationsartikel an Schulen – Sachstand
1.2	 Polygon auf dem Marktplatz in Solingen-Ohligs
2.	 Befangenheitserklärungen 
3.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Jugendhilfeaus-

schusses am 21.08.2023
4.	 Bericht aus dem Jugendstadtrat
5.	 Geplante Änderungen SGB II – aktueller Sachstand 

- mündlicher Bericht -
6.	 Anerkennung der Unternehmensgesellschaft Ge-

MeinSam Solingen als Träger der freien Kinder- und 
Jugendhilfe gem. § 75 SGB VIII

7.	 Einarbeitungskonzept im Allgemeinen Sozialen Dienst 
Solingen

8.	 Schulentwicklungsprojekt – „Die Klasse ist der Star 
(dKidS)“

9.	 Beiträge für den Besuch von Spielgruppen –  
Integration der Spielgruppen in die bestehende 
Beitragssatzung

10.	 Erklärung nach § 41 Abs. 1 i.V. m. § 87 Abs. 2 GO 
NRW – Gewährvertragserklärung Kita Kuckesberger 
Zwerge

11.	 Verschiedenes
11.1	 Mitteilungen der Verwaltung
11.1.1	Rückblick Sommerferienprogramme 2023
11.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen 
3.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Jugendhilfeaus-

schusses am 21.08.2023
4.	 Verschiedenes
4.1	 Mitteilungen der Verwaltung
4.2	 Anfragen an die Verwaltung

24.10.2023, 16:00 Uhr
Beirat Untere Naturschutzbehörde
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Kasino
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstraße 6),
42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. 	 Beantwortung von Anfragen
1.1	 Hochwasserrückhaltebecken Oberes Ittertal / BRW
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Beirates Untere 

Naturschutzbehörde am 22.08.2023
4.	 Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden
5.	 Potentialflächen von Freiflächen-PV-Systemen prüfen 

und fördern 
Beschluss vom 06.06.2023 über den Antrag der FDP-
Fraktion vom 10.03.2023 (Vorlage Nr. 3887 / 2023)

6.	 Sanierung der Brücke Schaberger Straße
7.	 Veranstaltung Grünewalder Adventstraum vom 01.12. 

bis 17.12.2023
8.	 Verschiedenes
8.1	 Mitteilungen der Verwaltung
8.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Beirates Untere 

Naturschutzbehörde am 22.08.2023
4.	 Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden
5.	 Freizeitnutzung auf dem Grundstück Ohligs
6.	 Verschiedenes
6.1	 Mitteilungen der Verwaltung
6.2	 Anfragen an die Verwaltung

24.10.2023, 17:00 Uhr
Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Inklusion, 
Senioren und Beschäftigungsförderung
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
1.1	 Vorsorgeausweis
1.2	 Aktuelles zum Thema Geflüchtete in Solingen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 22. Sitzung des Ausschusses für 

Soziales, Gesundheit, Inklusion, Senioren und Beschäf-
tigungsförderung am 22.08.2023

4.	 Vorstellung der neuen Geschäftsführung der Alten-
zentren Solingen gGmbH 
- mündlicher Bericht -

5.	 Aktuelles zum Thema Geflüchtete in Solingen 
- mündlicher Bericht -

5.1	 Situation der Geflüchteten und Migrationsberatung 
Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90 / Die Grünen 
vom 06.10.2023

6.	 Fortschreibung der verbindlichen Bedarfsplanung für 
die vollstationären und teilstationären Pflegeplätze der 
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Klingenstadt Solingen gemäß § 7 Absatz 6 Alten- und 
Pflegegesetz NRW

7.	 Bericht zur stationären Gesundheitsversorgung in 
Solingen 
-mündlicher Bericht -

7.1	 Zukunft der stationären Gesundheitsversorgung 
Antrag der SPD-Fraktion vom 05.10.2023

7.2	 Umbruch der Krankenhauslandschaft 
Antrag der CDU-Fraktion vom 09.10.2023

8.	 Arbeitsbericht der Zentralen Fachstelle für Wohnungs-
notfallhilfe der Klingenstadt Solingen für die Jahre 
2021 und 2022

9.	 Teilhabe von Blinden und Gehörlosen 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.10.2023

10.	 Qualifizierter Mietspiegel
11.	 Verschiedenes
11.1	 Mitteilungen der Verwaltung
11.1.1	Tätigkeitsbericht der Heimaufsicht für den Berichts-

zeitraum 2021 / 2022
11.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 22. Sitzung des Ausschusses 

für Soziales, Gesundheit, Inklusion, Senioren und 
Beschäftigungsförderung am 22.08.2023

4.	 Bericht zur stationären Gesundheitsversorgung in 
Solingen 
-mündlicher Bericht -

5.	 Verschiedenes
5.1	 Mitteilungen der Verwaltung
5.2	 Anfragen an die Verwaltung

26.10.2023, 17:00 Uhr
Ausschuss für Kultur, Stadtmarketing und Tourismus
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen 
3.	 Protokoll über die 16. Sitzung des Ausschusses für 

Kultur, Stadtmarketing und Tourismus am 24.08.2023
4.	 Sachstand Kombiticket 

- mündlicher Bericht durch BSW -
5.	 30-jähriges Jubiläum des Laurel & Hardy Museums in 

Solingen
6.	 Konzeptvorstellung Museumsstandort Gräfrath
7.	 Kunstmuseum Solingen – Vorstellung einer Machbar-

keitsstudie
8.	 Sachstand Neuaufstellung Deutsches Klingenmuseum
9.	 Informationen zu den Planungen für 650 Jahre Solingen
10.	 Verschiedenes
10.1	 Mitteilungen der Verwaltung
10.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen 
3.	 Protokoll über die 16. Sitzung des Ausschusses für 

Kultur, Stadtmarketing und Tourismus am 24.08.2023
4.	 Kunstmuseum Solingen Betriebsgesellschaft mbH – 

Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für den Jahresab-
schluss 2023

5.	 Kunst-Museum Solingen Grundstücksverwaltungsge-
sellschaft mbH – Bestellung eines Wirtschaftsprüfers 
für den Jahresabschluss 2023

6.	 Wirtschaftsplan 2024 der Zentrum für verfolgte Künste 
GmbH

7.	 Verschiedenes
7.1	 Mitteilungen der Verwaltung
7.2	 Anfragen an die Verwaltung

26.10.2023, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Mitte
Theater und Konzerthaus – Kleiner Konzertsaal
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Beantwortung von Anfragen
2.1	 Zustand der städtischen Ampelanlagen und Situation 

der Ersatzteilversorgung
2.2	 Anmietung Flächen in der Innenstadt
2.3	 Integriertes Mobilitätskonzept der Stadt Solingen 

(IMKS) – Schulbeteiligung
2.4	 Bauland an der Schiene – Bahnhaltepunkt Meigen
3.	 Befangenheitserklärungen
4.	 Protokoll über die 23. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 24.08.2023
5.	 Vorstellung Planungen im Rahmen der Umbauten und 

Erweiterungen der Grundschule Kreuzweg auf Grund-
lage des Schulentwicklungsplans 
- mündlicher Bericht -

6.	 Integriertes Entwicklungskonzept ISEK City 2030: 
Hof- und Fassadenprogramm

7.	 Planung Veloroute Ohligs-Mitte
8.	 Planung Veloroute Ohligs-Mitte 

Änderungsantrag der Ratsfraktionen CDU, SPD, 
Bündnis 90 / Die Grünen, FDP, BfS / ABI und DIE LINKE /
Die PARTEI vom 24.08.2023

9.	 Sachstand Taubenhaus 
- mündlicher Bericht -

10.	 Freie Budgetmittel 2023
11.	 Verschiedenes
11.1	 Mitteilungen der Verwaltung
11.1.1	Integriertes Mobilitätskonzept für die Klingenstadt 

Solingen (IMKS) – Sachstandsbericht
11.2	 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters
11.3	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
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3.	 Protokoll über die 23. Sitzung der Bezirksvertretung 
Mitte am 24.08.2023

4.	 Verschiedenes
4.1	 Mitteilungen der Verwaltung
4.2	 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters
4.3	 Anfragen an die Verwaltung

B E K A N N T M A C H U N G

Jugendstadtratswahl 2023 
Kandidat:innen der Jugendstadtratswahl 2023

•	Alma Yildiz, Jahrgang 2009, 
Gymnasium Schwertstraße

•	Anton Kaidalov, Jahrgang 2005, 
Technisches Berufskolleg

•	Armin Markus Merey, Jahrgang 2007, 
Carl-Ruß-Schule

•	Charlotte Maurer, Jahrgang 2008, 
Friedrich-Albert-Lange-Schule

•	Christina Vatali, Jahrgang 2008, 
Gesamtschule Höhscheid	

•	Clara Sophie Vis, Jahrgang 2008, 
Humboldt-Gymnasium

•	David Beifuß, Jahrgang 2007, 
Gymnasium Vogelsang

•	Désirée Barretta, Jahrgang 2003, 
Bundesfreiwilligendienst

•	Diana Joline Kaiser, Jahrgang 2007, 
Gymnasium Schwertstraße

•	Eric Borck, Jahrgang 2005, 
Werkstätten der Lebenshilfe Solingen gGmbH

•	Finja Kierbaum, Jahrgang 2007, 
Mildred-Scheel-Berufskolleg

•	Henry Michel, Jahrgang 2009, 
Humboldt-Gymnasium

•	 Isabell Acosta Tumi, Jahrgang 2007, 
Gymnasium Vogelsang

•	Kathrin Butz, Jahrgang 2004, 
Bundesfreiwilligendienst

•	Lara Talisha Kehlen, Jahrgang 2006, 
Gymnasium Vogelsang

•	Lea Nieswitz, Jahrgang 2007, 
August-Dicke-Gymnasium	

•	Leni Ophoff, Jahrgang 2009, 
Gymnasium Schwertstraße

•	Lilly Anne Dahmann, Jahrgang 2008, 
Gesamtschule Höhscheid

•	Maximilian Fritz Frey, Jahrgang 2007, 
Gymnasium Vogelsang

•	Michael Azrak, Jahrgang 2008, 
Gymnasium Schwertstraße

•	Moritz Gunkel, Jahrgang 2006, 
Friedrich-Albert-Lange-Schule

•	Onur Ibrahim Erenoglu, Jahrgang 2006, 
Berufskolleg Hilden des Kreises Mettmann

•	Petrit Sheshi, Jahrgang 2007, 
Friedrich-Albert-Lange-Schule	

•	Philip Jahn, Jahrgang 2006, 
Friedrich-Albert-Lange-Schule

•	Sabrina Babajanova, Jahrgang 2006, 
Gymnasium Schwertstraße

•	Sherina Konkel, Jahrgang 2008, 
Alexander-Coppel-Gesamtschule

•	Tom Bemboom, Jahrgang 2004, 
Werkstätten der Lebenshilfe Solingen gGmbH

•	Trojane Rexhepaj, Jahrgang 2009, 
Friedrich-Albert-Lange-Schule

•	Valentin Greber, Jahrgang 2009, 
Theodor-Heuss-Realschule

•	Valerie Müller, Jahrgang 2009, 
Geschwister-Scholl-Gesamtschule

•	Vanessa Radischewski, Jahrgang 2004, 
Geschwister-Scholl-Gesamtschule

•	Zoey Xi-Teng Tiet, Jahrgang 2008, 
Albert-Schweitzer Realschule

Die Jugendstadtratswahl findet im Jahr 2023 in der Zeit 
vom 06.11. bis 10.11.2023 in den Solinger Schulen und in 
folgenden öffentlichen Jugendeinrichtungen der Stadt So-
lingen und von freien Trägern statt:

Haus der Jugend Gräfrath 
Nibelungenstraße 12 
42653 Gräfrath 
Di., Mi, Fr., 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Do., 15.00 Uhr bis 21:30 Uhr 

Café42 
Interju e.V. 
Nippestraße 2 
42697 Solingen 
Mo. + Mi. + Fr. 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Rollhaus 
Konrad-Adenauerstraße 8-10 
42651 Solingen 
Di. 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mi. - Fr. 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Kinder- und Jugendtreff Aufderhöhe 
Friedenstraße 132a 
42699 Solingen
Di. 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mi. + Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Haus der Jugend Dorper Straße
Dorper Straße 10-16 
42651 Solingen 
Di. - Fr. 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
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Wählen können alle Jugendliche, die am 06.11.2023 mindestens 
14, aber noch nicht 21 Jahre alt sind und in Solingen amtlich 
gemeldet sind.

B E K A N N T M A C H U N G

X. Änderungssatzung der Satzung der Stadt Solingen 
über die Entwässerung der Grundstücke und den 
Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage – 
Entwässerungssatzung – EntwS vom 16.10.2023

Aufgrund von § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW, S. 666 ff.) und der 
§§ 1,2,4,6,10 des Kommunalabgabengesetzes NRW vom 
21.10.1969 (GV. NRW 1969, S. 712), in ihren jeweils zurzeit 
geltenden Fassungen, hat der Rat der Stadt Solingen in seiner 
Sitzung am 07.09.2023 folgende Satzung beschlossen:

Artikel I
(1)	 In § 23 Absatz 5 werden ersetzt: 

in Buchstabe a)	 3,006 EUR	 durch	 2,558 EUR 
in Buchstabe b)	 1,656 EUR	 durch	 1,346 EUR

(2)	 In § 23a Absatz 6 wird ersetzt: 
1,121 EUR	 durch	 1,031 EUR

Artikel II
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2021 in 
Kraft und am 31. Dezember 2021 um 24:00 Uhr wieder 
außer Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende X. Änderungssatzung zur Satzung der 
Stadt Solingen über die Entwässerung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage 
(Entwässerungssatzung) wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Absatz 6 GO 
NRW eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung 
fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt,
b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekanntgemacht worden,
c)	 der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 

beanstandet oder
d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 16.10.2023 

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Die bereits im Amtsblatt Nr. 38 vom 21.09.2023 veröf-
fentlichte Satzung der Stadt Solingen über die Erhebung 

von Gebühren für Amtshandlungen auf dem Gebiet 
der Schlachttier- und Fleischuntersuchung und sonstige 
Amtshandlungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene in 
den Städten Remscheid, Solingen und Wuppertal wird 

aufgrund eines Formfehlers hiermit erneut veröffentlicht.

Satzung der Stadt Solingen über die Erhebung von 
Gebühren für Amtshandlungen auf dem Gebiet der 
Schlachttier- und Fleischuntersuchung und sonstige 

Amtshandlungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene 
in den Städten Remscheid, Solingen und Wuppertal 

vom 27.09.2023

Aufgrund
•	 der Verordnung (EU) Nr. 2017 / 625 des Europäischen 

Parlaments und des Rates über amtliche Kontrollen 
und andere amtlichen Tätigkeiten zur Gewährleistung 
der Anwendung des Lebens- und Futtermittelrechts 
und der Vorschriften über Tiergesundheit und Tier-
schutz, Pflanzengesundheit und Pflanzenschutzmittel, 
zur Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 999 / 2001, 
(EG) Nr. 396 / 2005, (EG) Nr. 1069 / 2009, (EG) Nr. 
1107 / 2009, (EU) Nr. 1151 / 2012, (EU) Nr. 652 / 2014, 
(EU) 2016 / 429 und (EU) 2016 / 2031 des Europäischen 
Parlaments und des Rates, der Verordnungen (EG) Nr. 
1 / 2005 und (EG) Nr. 1099 / 2009 des Rates sowie der 
Richtlinien 98 / 58 / EG, 1999 / 74 / EG, 2007 / 43 /EG, 
2008 / 119 / EG und 2008 / 120 / EG des Rates und zur 
Aufhebung der Verordnungen (EG) Nr. 854 / 2004 und 
(EG) Nr. 882 / 2004 des Europäischen Parlaments 
und des Rates, der Richtlinien 89 / 608 / EWG, 
89 / 662 / EWG, 90 / 425 / EWG, 91 / 496 EEG, 96 / 23 /
EG, 96 / 93 / EG und 97 / 78 / EG des Rates und des 
Beschlusses 92 / 438 / EWG des Rates (Verordnung über 
amtliche Kontrollen) vom 15.03.2017 (ABl. Nr. L 95 / 1, 
ber. durch ABl. Nr. L 137 / 40 vom 24.05.2017 und 
ABl. Nr. L 48 / 44 vom 21.02.2018), geändert durch 
delegierte Verordnung (EU) 2019 / 2127 der Kommission 
vom 10.10.2019 i. d. g. F.,

•	 § 2 Abs. 3 des Gebührengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GebG NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.08.1999 (GV NRW S. 524) 
in der jeweils geltenden Fassung,

•	 § 1 der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten 
auf Gebieten des Verbraucherschutzes (Zuständig-
keitsverordnung Verbraucherschutz NRW – ZustVOVS 
NRW) vom 03.02.2015 (GV. NRW. S. 293) in der 
jeweils geltenden Fassung,

•	 §§ 7 und 41 Abs. 1 lit. f der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW. 
S. 666) in der jeweils geltenden Fassung, und

•	 §§ 1 und 2 der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
zwischen den Städten Remscheid, Solingen und Wup-
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pertal zur Übernahme der Aufgaben des Veterinär-
wesens und der Lebensmittelüberwachung durch die 
Stadt Solingen vom 17.12.2009 (Abl. Reg. Ddf. 2009 
S. 478),

hat der Rat der Stadt Solingen am 07.09.2023 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Gebührentatbestand und Gebührenschuldner

(1)	 Für die in Anhang IV Kapitel II der Verordnung (EU) Nr. 
2017 / 625 genannten Tätigkeiten (Amtshandlungen) 
werden Gebühren nach der Allgemeinen Verwaltungs-
gebührenordnung NRW (AVerwGebO NRW) vom 
03.07.2001 (GV. NRW. 2001 S. 262 / SGV NRW 2011) 
in der zurzeit gültigen Fassung erhoben. 

Aufgrund des § 2 Abs. 3 Satz 1 GebG NRW werden von 
den Tarifstellen 23.8.4 der AVerwGebO NRW abweichende 
Gebührensätze nach dieser Satzung unter Berücksichtigung 
der Kriterien nach Abschnitt VI Kapitel VI der Verordnung 
(EU) Nr. 2017 / 625 und des § 3 GebG NRW erhoben.

(2)	 Gebühren- und kostenpflichtig sind die natürlichen 
oder juristischen Personen, die nach dieser Satzung 
gebühren- oder kostenpflichtige Amtshandlungen in den 
Stadtgebieten Remscheid, Solingen oder Wuppertal 
zurechenbar verursachen bzw. deren Tätigkeiten 
Amtshandlungen im Sin-ne des Absatzes 1 unterliegen. 
Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner.

§ 2
Entstehen der Gebührenpflicht, Festsetzung und 
Fälligkeit

(1)	 Die Gebührenschuld entsteht dem Grunde und der 
Höhe nach mit Beendigung der gebührenpflichtigen 
Amtshandlung.

(2)	 Gebühren und Auslagen werden durch Bescheid 
festgesetzt und innerhalb von einem Monat nach 
Zustellung des Bescheides fällig.

§ 3
Gebühren im Zusammenhang mit der Schlachttier- 
und Fleischuntersuchung und den im Zusammenhang 
stehenden amtlichen Kontrollen 

(1)	 Für Amtshandlungen im Zusammenhang mit der 
Schlachttier- und Fleischuntersuchung und den im Zu-
sammenhang stehenden amtlichen Kontrollen werden 
bei gewerblichen Betrieben und „Hausschlachtungen“ 
minutengenau die Gebühren erhoben, die sich aus 
der tatsächlichen Anwesenheit des Kontrollpersonals 
auf dem Gelände der Betriebsstätte oder dem Ort 
der Tätigkeit („Hausschlachtungen“) im Rahmen der 
Amtshandlungen ergeben. Kann die Amtshandlung 
nicht unmittelbar zu dem mit dem Betrieb vereinbar-
ten Zeitpunkt durchgeführt werden oder entstehen 
Unterbrechungen der Amtshandlung, die nicht von 
dem Kontrollpersonal des Bergischen Veterinär- und 

Lebensmittelüberwachungsamtes zu vertreten sind, so 
wird diese Zeit in die Gesamtzeit eingerechnet.

(2)	 Die Gebühren nach Absatz 1 betragen pro Minute 
a) für eine amtliche Tierärztin / einen amtlichen Tierarzt	
	 1,42 EUR 
b) für eine amtliche Fachassistentin / einen amtlichen 
Fachassistenten 
	 0,92 EUR

(3)	 Die Gebührenkalkulation berücksichtigte Amtshand-
lungen innerhalb der Rahmenarbeitszeit entsprechend 
der geltenden Dienstvereinbarung über die Zeitwirt-
schaft bei der Klingenstadt Solingen (Mo. - Fr. von 
06:00 bis 20:00 Uhr, Sa. 06:00 bis 13:00 Uhr). Sofern 
Amtshandlungen außerhalb der Rahmenarbeitszeit 
gewünscht sind, können Zeitzuschläge unter Orien-
tierung an den Rechts-vorgaben des TVöD-V in der 
jeweils geltenden Fassung abgerechnet werden.

§ 4
Gebühren für amtliche Kontrollen in Zerlegebetrieben 
und sonstigen Betrieben 

(1)	 Für Amtshandlungen in:
•	 Fleisch und Geflügelfleisch verarbeitenden Betrieben, 

die für den innergemeinschaftlichen Verkehr zuge-
lassen sind,

•	 Groß- und Zwischenhandelsbetrieben, 
•	 Kühl- und Gefrierhäusern,
•	 Umpackbetrieben für frisches Fleisch, Geflügel-

fleisch, Fleisch- oder Geflügelfleischerzeugnissen,
•	 Herstellungsbetrieben für Hackfleisch, Fleisch- oder 

Geflügelfleischzubereitungen,
•	 Wildverarbeitungsbetrieben,
•	 sonstigen zugelassenen Betrieben

werden Gebühren erhoben.

(2)	 Die Gebühren nach Absatz 1 werden gemäß der 
Tarifstelle 23.8.4.6 i. V. m. den Tarifstellen 23.8.9.1 
bis 23.8.9.4 und 23.0.1 der AVerwGebO NRW nach 
den jeweils aktuellen vom Ministerium für Inneres 
vorgegebenen Stundensätzen abgerechnet. Kann die 
Amtshandlung nicht un-mittelbar zu dem mit dem 
Betrieb vereinbarten Zeitpunkt durchgeführt werden 
oder entstehen Unterbrechungen der Amtshandlung, 
die nicht von dem Kontrollpersonal des Bergischen 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes zu 
vertreten sind, so wird diese Zeit in die Gesamtzeit 
eingerechnet.

(3)	 Abweichend von Absatz 2 werden Gebühren für 
Amtshandlungen in Zerlegebetrieben durch eine 
amtliche Tierärztin / einen amtlichen Tierarzt gemäß 
Artikel 79 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
2017 / 625 erhoben. Es werden minutengenau die 
Gebühren erhoben, die sich aus der tatsächlichen 
Anwesenheit der amtlichen Tierärztin / des amtlichen 
Tierarztes auf dem Gelände der Betriebsstätte im 
Rahmen der Amtshandlungen ergeben. Kann die 
Amtshandlung nicht unmittelbar zu dem mit dem 
Betrieb vereinbarten Zeitpunkt durchgeführt werden 
oder entstehen Unterbrechungen der Amtshandlung, 
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die nicht von dem Kontrollpersonal des Bergischen 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes zu 
vertreten sind, so wird diese Zeit in die Gesamtzeit 
eingerechnet.

(4)	 Die Gebühren nach Absatz 3 betragen für eine amtliche 
Tierärztin / einen amtlichen Tierarzt des Bergischen 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes pro 
angefangene Minute: 1,42 EUR.

(5)	 Die Gebührenkalkulation berücksichtigte Amtshand-
lungen innerhalb der Rahmenarbeitszeit entsprechend 
der geltenden Dienstvereinbarung über die Zeitwirt-
schaft bei der Klingenstadt Solingen (Mo. - Fr. von 
06:00 bis 20:00 Uhr, Sa. 06:00 bis 13:00 Uhr). 
Sofern Amtshandlungen außerhalb der Rahmenarbeitszeit 
gewünscht sind, können Zeitzuschläge unter Orien-
tierung an den Rechts-vorgaben des TVöD-V in der 
jeweils geltenden Fassung abgerechnet werden.

§ 5
Trichinenprobentransport

(1)	 Die Gebühr für den Transport von Trichinenproben von 
untersuchungspflichtigen Tieren durch Personal des 
Bergischen Veterinär- und Lebensmittelüberwachungs
amtes zum Untersuchungslabor in Mettmann betragen 
38,09 EUR.

(2)	 Für Trichinenproben von Schwarzwild aus dem Städte­
dreieck Remscheid, Solingen und Wuppertal entfallen 
die Transportkosten, sofern zusammen mit der 
Trichinenprobe eine ASP-Monitoringprobe abgegeben 
wird.

§ 6
Erstattung von Auslagen

Neben den nach dieser Satzung fällig werdenden Gebüh-
ren sind vom Gebührenschuldner alle im Zusammenhang 
mit der Amtshandlung entstandenen zusätzlichen Kosten 
(z. B. Kosten des Chemisches und Veterinäruntersuchungs-
amtes Rhein-Ruhr-Wupper in Krefeld oder anderer Unter-
suchungsämter oder -institute) zu erstatten, soweit diese 
nicht in der Gebührenkalkulation, die dieser Satzung zu-
grunde liegt, enthalten sind.

§ 7
Inkrafttreten

(1)	 Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Be-
kanntgabe in Kraft.

(2)	 Gleichzeitig tritt die „Satzung der Stadt Solingen über 
die Erhebung von Gebühren für Amtshandlungen auf 
dem Gebiet der Schlachttier- und Fleischuntersuchung 
und sonstige Amtshandlungen auf dem Gebiet der 
Fleischhygiene in den Städten Remscheid, Solingen 
und Wuppertal“ vom 19.09.2022 außer Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung der Stadt Solingen über die Erhe-
bung von Gebühren für Amtshandlungen auf dem Gebiet 

der Schlachttier- und Fleischuntersuchung und sonstige 
Amtshandlungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene in den 
Städten Remscheid, Solingen und Wuppertal der Klingenstadt 
Solingen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird gemäß § 7 Absatz 6 Gemeindeordnung NRW auf 
Folgendes hingewiesen:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses 
Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von 
sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekanntgemacht worden,
c) der Oberbürgermeister / die Oberbürgermeisterin hat den 
Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Ge-
meinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Solingen, 27.09.2023

Kurzbach
Oberbürgermeister
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G 

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V23 / 60 / 227 - SSB Palas u. Kapelle - Innenfenster Stahl

a) 	 Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b) 	 Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c) 	 Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in 
elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) 	 Art des Auftrags
Bauleistung

e) 	 Ort der Ausführung
42659 Solingen

f) 	 Art und Umfang der Leistung
SSB Palas u. Kapelle - Innenfenster Stahl
Schloss Burg a / d Wupper wird in den kommenden Jahren umfassend saniert. In diesem Zuge sind bestehende Fenster 
zu sanieren. Folgende Bereiche sind Bestandteil der Ausschreibung: Palas, Kapelle, Zwingertor und Burgtor. In der 
Haupsache werden 44 historische Bestandsfenster der Burganlage mit einer zweiten innenliegende Fensterebene ver-
sehen. Die zu bearbeitenden Fenster befinden sich in dem zusammenhängenden Gebäudekomplex Palas, Kapelle, 
Zwinger- und Burgtor der Schlossanlage. Folgende Arbeiten sollen ausgeführt werden: Innenliegende Fensterebene 
vorbauen

g) 	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
	 gefordert werden
h) 	 Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, 
	 Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

Losweise Ausschreibung: Nein
i) 	 Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags;  

sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 01.03.2024 Bis:
Die Leistung ist fertigzustellen: innerhalb von 50 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn der 
Ausführung

j) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer 
	 Hauptangebote

Mehrere Hauptangebote sind zulässig
l) 	 Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 

und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/d4caf088-
325f-43fd-840b-2db28ad8f9fa

m) 	gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) 	 bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:
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o)	 Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
09.11.2023 10:00:00
08.01.2024

p)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r) 	 die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) 	 Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der 
	 Angebote anwesend sein dürfen
t) 	 gegebenenfalls geforderte Sicherheiten

Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.
u) 	 wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und / oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 

in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v) 	 gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) 	verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen in denkmalgeschützten Bauwerken, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 
3 Geschäftsjahre, Mindestumsatz i. H. v. 270.000,00 € / Jahr; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuwei-
sen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
 Insolvenz, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x) 	 Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c / o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V23 / KC-F / 231 - 1 Stück Lkw-Fahrgestell mit Abrollkipper 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) 	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in
elektronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
1 Stück Lkw-Fahrgestell mit Abrollkipper
1 Stück Lkw-Fahrgestell (mind. 18 t) mit Abrollkipper
Ort der Leistungserbringung:
42719 Solingen

6)	  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) 	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/3cd22775-415e-419f-
b87e-2e69d9411850

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 22.11.2023 10:00:00
Bindefrist: 19.01.2024 00:00:00

11) 	Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) 	Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) 	Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen für vergleichbare Projekte im kommunalen Einsatz; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch Referenzfragebogen.
Zulassungszahlen in den letzten 2 Kalenderjahren (2021 und 2022) in der BRD in dieser Fahrzeugklasse (zGG) anzu-
geben.
Mindestvorgabe sind 300 zugelassene Einheiten p. a.
Produktionszahlen in 2022 des angebotenen Abrollkippers – Mindestvorgabe 50 Stück
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.
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14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis / Leistung
Preis- / Leistungsverhältnis (%): 60 / 40
Preis: 60 %
Technischer Wert: 20 %
Umweltverträglichkeit: 10 %
Ergonomie / Funktionalität: 10 %
Nationale
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V23 / 90-4 / 230 - Lieferung von Weißfeinkalk und Kalkhydrat 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) 	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in
elektronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Lieferung von Weißfeinkalk und Kalkhydrat
Lieferung von Weißfeinkalk (Calciumoxid) und Kalkhydrat (Calciumhydroxid) für die Verwendung in den Rauchgasreini
gungsanlagen des Müllheizkraftwerkes der Technischen Betriebe Solingen als Jahresvertrag.
Ort der Leistungserbringung:
42655 Sandstraße 16a

6)	  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).
Los-Nr. 1 Losname Lieferung von Weißfeinkalk (Calciumoxid)
Beschreibung Lieferung von Weißfeinkalk (Calciumoxid)
Los-Nr. 2 Losname Lieferung von Kalkhydrat (Calciumhydroxid)
Beschreibung Lieferung von Kalkhydrat (Calciumhydroxid)

7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) 	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.01.2024 Bis: 31.12.2024

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/54d001b9-b96d-
4283-b52e-74a0fafdc828

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 10.11.2023 10:00:00
Bindefrist: 09.01.2024 00:00:00

11) 	Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) 	Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL / B
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13) 	Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen, nicht älter als 3 Jahre. Nachzuweisen durch Anlage "Referenzliste Weißfeinkalk".
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen, nicht älter als 3 Jahre. Nachzuweisen durch Anlage "Referenzliste Kalkhydrat".
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, nachzuweisen durch Eigenerklärung.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter, nachzuweisen durch Eigenerklärung.
Eigenerklärung über eine Haftpflichtversicherung für Personen-, Sach- und Vermögensschäden mit einer Deckungs-
summe von mindestens 1.000.000,00 Euro.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot:
Los 1:
60 %: Angebotspreis
40 %: Qualität "Chemische Kennwerte"
Los 2:
100 %: Angebotspreis
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